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53721 Siegburg, Bahnhofstraße 12, Tel.: 02241-127320  

www.immobilien-kittlaus.de 

„Sie können darauf vertrauen, dass ich das Beste 
für Sie erziele - fachlich und menschlich“ 

Ihre Claudia Rudel  

Immobilienbewertung

Verkaufsberatung

Vermietung

Lassen Sie den Wert Ihrer Immobilie persönlich einschätzen.

Ihre Maklerin für Siegburg

Was ist Ihre Immobilie wirklich wert?

Jetzt kostenfreie Wertermittlung anfragen

www.harry-schulz.de I 02241 - 240 800 I info@harry-schulz.de

Bevor Sie verkaufen, sollten Sie den Markt genau kennen.
Ich ermittle den realistischen Marktwert Ihrer Immobilie persönlich, 
fundiert & transparent. Ihr  Harry Schulz 
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Lions-Förderverein  
Siegburg e. V.

BENEFIZKONZERT
12. LIONS JAZZ-NIGHT

Einlass ab 18:00 Uhr

Lions-Förderverein Siegburg e. V.

Lions-Förderverein  
Siegburg e. V.

1

1

Sa., 09. Mai 2026, 19:00 Uhr,Sa., 09. Mai 2026, 19:00 Uhr,

Vorverkauf ab Mitte März an der Kasse des StadtmuseumsVorverkauf ab Mitte März an der Kasse des Stadtmuseums

„I LOVE PARIS!“„I LOVE PARIS!“
– THE FRENCH SIDE OF JAZZ  – – THE FRENCH SIDE OF JAZZ  – 

„Martin Sasse Trio feat. Sabine Kühlich“, „Martin Sasse Trio feat. Sabine Kühlich“, 
Sabine Kühlich, voc, as • Martin Sasse, p Sabine Kühlich, voc, as • Martin Sasse, p 

Martin Gjakonovski, b • Joost van Schaik, drMartin Gjakonovski, b • Joost van Schaik, dr

Stadtmuseum, Siegburg, Markt 46Stadtmuseum, Siegburg, Markt 46

Eintritt: 20 Euro / Schüler und Studenten 10 EuroEintritt: 20 Euro / Schüler und Studenten 10 Euro
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LUFTWAFFEN-MOTOR-
SPORTGRUPPE WAHN e.V.

Anzeige

Die Luftwaffen-Motorsportgrup-
pe WAHN e.V. führt am 20. Mai 
2026 die jährliche ordentliche Mit-
gliederversammlung durch.
Ort: �Luftwaffenkaserne WAHN 

(Kasinogesellschaft, Geb. 50)
Beginn:	 18:00 Uhr

Die Einladung mit Tagesordnung 
liegt im Vereinsgebäude aus, wird 
auf der Homepage des Vereins 
(www.luftwaffen-motorsport-
gruppe.de) veröffentlicht und per 
E-Mail versendet. 
Der Vorstand

JGV Rosenhügel startet in den Wonnemonat
Tanz in den Mai und Maianschwenken in Wolsdorf

Krönung des neuen Maikönigspaa-
res um Mitternacht: Unter großem 
Applaus wurden Sophie Pfeifer I. 
und Jan Schulte II. feierlich in ihr Amt 
eingeführt. Bürgermeister Stefan Ro-
semann leitete die Zeremonie und 
verlieh dem Moment einen würdigen 
Rahmen.
Am 1. Mai setzte der Verein die Fei-
erlichkeiten mit dem traditionellen 
Maianschwenken fort. In festlicher 
Kleidung zogen die Mitglieder durch 
Wolsdorf, um das frisch gekrönte 
Maikönigspaar abzuholen und an-
schließend in den örtlichen Gast-
stätten vorzustellen. Die Fähnriche 

sorgten mit ihren eindrucksvollen 
Darbietungen im Fahnenschwenken 
für besondere Aufmerksamkeit.
Den Abschluss bildete ein geselliges 
Beisammensein beim Maipaar, bei 
dem Mitglieder und Freunde den 
gelungenen Start in die Maizeit ge-
meinsam ausklingen ließen.
Mit diesem erfolgreichen Auftakt 
blickt der JGV Rosenhügel bereits 
auf die nächsten Höhepunkte: Die 
Wolsdorfer Kirmes vom 29. bis 31. 
Mai verspricht erneut ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Fahrge-
schäften und Live-Musik auf zwei 
Bühnen.

Siegburg-Wolsdorf - Mit zwei stim-
mungsvollen Veranstaltungen hat 
der Junggesellenverein Rosenhügel 
den Auftakt in die Maizeit gefeiert. 
Sowohl der traditionelle „Tanz in 
den Mai“ am 30. April als auch das 
Maianschwenken am 1. Mai sorgten 
für beste Laune und zahlreiche Be-
sucher.
Rund 120 Gäste fanden sich im 

festlich dekorierten Saal der Kirche 
St. Dreifaltigkeit ein, um gemein-
sam in den Mai zu feiern. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgte 
die Band „Kölsche Welle“ und DJ 
Micha, die mit kölschen Klassikern 
und bekannten Hits schnell für aus-
gelassene Stimmung und eine volle 
Tanzfläche sorgte.
Ein Höhepunkt des Abends war die 

Bürgermeister Stefan Rosemann verliest beim JGV Rosenhügel 
die Krönungsurkunde für Jan II. und Sophie I. 
Fotos: JGV Rosenhügel
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Telefonisch unter 02242 3442 oder
per E-Mail: praxis@zahnarzt-in-hennef.de

Bewerben Sie

Wir bieten Ihnen

sich jetzt!

zusätzlichVerstärkung!
Wir suchen

Stuhlassistenz ZFA
in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)

Teilzeit oder Vollzeit (4-Tage Woche möglich)

Wertschätzendes, kollegiales und angenehmes 
Arbeitsklima

bertari iche Bezahlung 

moderne, qualitätsorientierte Praxis

Kostenübernahme und Freistellung für Fortbildung

Wiedereinsteiger und Berufsanfänger werden gerne 
eingearbeitet.

Möchten Sie unser Team vor 
einer Bewerbung zunächst 
völlig unverbindlich kennenler-
nen bzw. bei uns hospitieren? 

Kein Problem! Wir zeigen Ihnen 
gerne unsere Praxis.

Wir bieten:

13. Monatsgehalt

6 Wochen Urlaub

usätzliche freie Bonustage für 
Karneval und Betriebsaus ug

kostenloses Jobticket

Fahrtkostenzuschuss

steuerfreie Zuschläge

betriebliche Gesundheitsvorsorge

regelmäßige interne Workshops, 
Teambesprechungen und Fortbil-
dungen

Freistellung und Kostenübernahme 
für externe Fortbildungen

+ 
+
+

+
+
+
+
+

+

www.zahnarzt-in-hennef.de
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Ein stimmungsvolles Konzert für den Hospizdienst
Die „Klangfarben“ gaben mitreißendes Konzert im Siegburger Stadtmuseum

Bunt gekleidet trat der Chor Klang-
farben auf die Bühne des Stadtmu-
seums - und ebenso abwechsluns-
greich war auch das Musikrepertoire, 
das der Eitorfer Chor im vollbesetzten 
Siegburger Stadtmuseum präsentier-
te. Die 25 Sängerinnen und Sänger 
begannen mit „Time after Time“ von 
Cyndi Lauper und es dauerte nicht 
lange, da sprang die Begeisterung 
auf das Publikum über. Die Klang-
fülle und der präzise Gesang sind 
ein Markenzeichen des Chores, der 
unter der Leitung seines Dirigenten 
Ruslan Aliyev schnell zur Hochform 
auflief. Selbst Klassiker wie „Music“ 
von John Miles oder „Mambo“ von 
Herbert Grönemeyer meisterte der 
Chor mühelos. Die englischen und 
deutschen Popsongs waren den 
Zuhörern alle wohlbekannt - doch 

so hatten die wenigstesten die neu 
arrangierten Musikstücke bislang 
kaum gehört. Folglich kam während 
des neunzig minütigen Konzerts kei-
ne Sekunde Langeweile auf.
Während des Benefizkonzertes 
informierten Mitarbeitende des 
Ambulanten Hospizdienstes Sieg-
burg und Sankt Augustin in kurzen 
Ansprachen über die Arbeit der 
Ökumenischen Initiative, die vor 31 
Jahren gegründet wurde. Wir sind 
das Hospiz, das nach Hause kommt 
- so lautet das Motto des Vereins, 
dessen ehrenamtliche Sterbe- und 
Trauerbegleiter an der Seite von 
schwerkranken Menschen und ihren 
Angehörigen sind.
Zahlreiche Konzertbesucher nutzten 
im Anschluss an das Konzert die Ge-
legenheit, mit den Hospizbegleite-

rinnen- und begleitern ins Gespräch 
zu kommen und sich über die Arbeit 

Der Eitorfer Chor Klangfarben singt für den Hospizdienst im Stadt-
museum Siegburg.

der Initiative aus erster Hand zu in-
formieren.
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Warum wir schlechter hören 
Wenn Gespräche im Café plötzlich 
anstrengender werden oder die Tür-
klingel nur noch gedämpft klingt, 
hat das selten mit Unaufmerksam-
keit zu tun. Hörverlust gehört zu 
den häufigsten gesundheitlichen 
Veränderungen im Erwachsenen-
alter. Nach Angaben des Deutschen 
Schwerhörigenbundes betrifft eine 
deutliche Einschränkung heute rund 
jeden Fünften - Tendenz steigend. 
Doch was sind die Gründe, und wie 
lässt sich gegensteuern?
Viele Menschen verlieren schleichend 
an Hörfähigkeit. Mit dem Alter baut 
die Leistungsfähigkeit der Sinneszel-
len im Innenohr ab, Fachleute spre-
chen von Presbyakusis. Dieser Prozess 
beginnt oft schon ab Mitte 40, macht 
sich aber meist erst Jahre später be-
merkbar. Typisch ist, dass hohe Töne 
- etwa Kinderstimmen oder Vogel-

gezwitscher - zuerst verschwinden. 
Auch laute Geräuschkulissen, etwa 
beim Einkaufen oder auf Familien-
feiern, werden plötzlich zur Heraus-
forderung, weil Betroffene Sprache 
dann schlechter filtern können.
Ein zweiter wesentlicher Faktor ist 
Lärm. Dauerbeschallung im Beruf, 
Motoren, Maschinen oder Kopfhö-
rer mit hoher Lautstärke können die 
feinen Haarzellen im Innenohr dau-
erhaft schädigen. Das Risiko steigt 
vor allem dort, wo Arbeitsschutz-
regelungen nicht konsequent be-
achtet werden oder wo Musik über 
In-Ear-Kopfhörer langfristig zu laut 
eingestellt ist. Hörakustiker berichten 
seit Jahren, dass immer mehr junge 
Erwachsene mit ersten Symptomen 
zu ihnen kommen.
Auch Erkrankungen können das Ge-
hör beeinträchtigen. Entzündungen 

des Mittel- oder Innenohrs, Stoff-
wechselstörungen oder bestimmte 
Medikamente gehören zu den mögli-
chen Auslösern. Hinzu kommt: Selbst 
kleinere Blockaden - etwa durch 
Ohrenschmalz - können das Hör-
vermögen temporär verschlechtern 
und werden häufig als „plötzliche 
Schwerhörigkeit“ wahrgenommen.
Wer Veränderungen bei sich be-
merkt, sollte sie medizinisch abklä-
ren lassen. Ein Hörtest beim HNO-
Arzt oder im Fachgeschäft zeigt, wie 
ausgeprägt die Einschränkung ist. 
Fachleute empfehlen, das Gehör ab 
etwa 50 Jahren regelmäßig prüfen 
zu lassen, auch ohne Beschwerden. 
Viele Akustikbetriebe bieten kos-
tenlose Basis-Hörmessungen an, 
die einen ersten Eindruck vermitteln.
Ob und welche Versorgung sinnvoll ist, 
hängt vom Ergebnis ab. Moderne Hör-

geräte sind heute deutlich kleiner als 
früher und können Sprache automa-
tisch verstärken, Hintergrundgeräusche 
reduzieren und sich an unterschiedliche 
Hörsituationen anpassen. Die Kranken-
kassen übernehmen dabei einen Zu-
schuss, der die Grundversorgung ab-
deckt; für höherwertige Technik fällt 
meist ein Eigenanteil an. Wichtig ist die 
Anpassung: Ein Gerät wirkt nur, wenn 
es korrekt eingestellt ist und über meh-
rere Termine nachjustiert wird.
Vorbeugen lässt sich vor allem durch 
Lärmschutz. Kopfhörer sollten nicht 
dauerhaft auf hoher Lautstärke 
laufen, im Beruf gelten gesetzliche 
Grenzwerte und entsprechende 
Schutzpflichten. Wer häufiger in 
lauter Umgebung arbeitet, kann in-
dividuelle Gehörschutz-Modelle an-
fertigen lassen, die sowohl dämpfen 
als auch Sprache durchlassen.
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Von der Odyssee zur eigenen Biografie
Ein bewegendes Theaterereignis in Siegburg

Wenn antike Sagen auf moderne 
Lebenswege treffen, entsteht et-
was Magisches. Am vergangenen 
Sonntag feierte das generationen-
übergreifende Theaterprojekt „RICH-
TUNG - UND WOHIN GEHST DU?“ 
seine gefeierte Premiere. Es war 
nicht nur ein Spiel auf der Bühne, 
sondern ein tiefgreifender Dialog 
zwischen den Generationen.
Mythen treffen auf die Moder-
ne
Das Besondere an der Inszenie-
rung: Die Kinder der Hans Alfred 

Keller-Schule und die Erwachsenen 
der Bürgergemeinschaft Deichhaus 
webten ein dichtes Netz aus klas-
sischer Mythologie und persönli-
chen Erlebnissen. Die Irrfahrten des 
Odysseus und die tragische Suche 
des Orpheus dienten als Spiegel für 
heutige Fragen nach Herkunft, Ver-
lust und Aufbruch.
Es war beeindruckend zu sehen, 
wie die Schüler die antiken Helden 
mit kindlicher Neugier interpre-
tierten, während die Erwachsenen 
der BG Deichhaus diese mit ihren 
eigenen, realen Lebensgeschichten 
verknüpften. „Wohin gehe ich?“, 
„Wo ist meine Heimat?“ - Diese 
Fragen wurden durch das Zusam-
menspiel unter der Leitung von 
Theaterpädagogin Jana Segger von 
Jung und Alt eindrucksvoll neu be-
antwortet.
Ein würdiger Rahmen im KSI
Nach der erfolgreichen Premiere in 
der Hans Alfred Keller-Schule bildete 
die zweite Aufführung am 1. Mai im 
Europaforum des Katholisch-Sozia-
len Instituts (KSI) auf dem Micha-
elsberg den krönenden Abschluss. 
Die moderne Architektur des Forums 
bot die perfekte Kulisse für dieses 
zukunftsorientierte Miteinander.
Ein solch ambitioniertes Projekt, das 
bürgerschaftliches Engagement und 
kulturelle Bildung so eng verzahnt, 
benötigt starke Partner. Die Dr. Jür-
gen Rembold Stiftung ermöglichte 
durch ihre Förderung, dass dieses 
interkulturelle Experiment Realität 

Volles Haus am 1. Mai im KSI

Starker Auftritt der Kinder der Hans-Alfred-Keller-Schule

werden konnte. Die Stiftung setzt 
damit ein Zeichen für den Zusam-
menhalt in der Stadtgesellschaft und 

beweist, dass Theater Brücken bauen 
kann - über Jahrtausende und Gene-
rationen hinweg.
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Keine Änderungen im SEV und Einschränkungen
Stadtbahnlinie 66 länger gesperrt: Ersatzbusse fahren bis Mitte Juni

Volle Busse sind momentan leider nicht auszuschließen.
Wegweiser zum Schienener-
satzverkehr der S66

Der Schienenersatzverkehr der Linie 66 fährt vom Bussteig E ab.

Die Sperrung der Stadtbahnlinie 66 
zwischen Siegburg und Bonn-Vilich 
dauert länger als geplant. Seit Mon-
tag, 13. April, sind Busse statt Bah-
nen im Einsatz. Ursprünglich sollte 
die Unterbrechung am Dienstag, 12. 
Mai, enden. Nun bleibt die Strecke 
wegen umfangreicher Bauarbeiten 
der Deutschen Bahn bis Freitag, 12. 
Juni, um 3 Uhr gesperrt. SWB Bus 
und Bahn hat den bestehenden Er-
satzverkehr entsprechend verlängert. 
Fahrgäste müssen weiterhin auf Bus-
se ausweichen, die nach dem regu-
lären Fahrplan verkehren.
Grund für die Verlängerung sind 
komplexe Bauarbeiten im Bereich 
des Haltepunkts Vilich. Die Deut-
sche Bahn bereitet dort den Ausbau 

der S-Bahn-Linie S13 vor. Neben 
Gleisarbeiten entstehen neue Bahn-
steigdächer. Zudem war geplant, den 
Bahnverkehr während der Sperrung 
von einer provisorischen Hilfsbrücke 
auf ein neues Bauwerk zu verlegen. 
Diese Brücke war im Jahr 2020 er-
richtet worden, um den Betrieb wäh-
rend der Bauphase aufrechtzuerhal-
ten. Der Abbau und die notwendige 
Verschwenkung der Gleise konnten 
jedoch nicht wie vorgesehen umge-
setzt werden. Daher verlängert sich 
die Bauzeit um mehrere Wochen.
Keine Änderungen im Ersatzver-
kehr und Einschränkungen für 
Fahrgäste
Für die Fahrgäste bleibt der Ablauf 
des Ersatzverkehrs unverändert. Die 
Busse mit der Beschilderung „66 
Bahnersatzverkehr“ fahren weiter-
hin vom Busbahnhof Siegburg ab. 
Die Abfahrtszeiten sollen in Kürze in 
den gängigen Auskunfts-Apps aktu-
alisiert werden. Auch die Strecken-
führung und die Ersatzhaltestellen 
bleiben gleich. Die Linie 67 verkehrt 
weiterhin nur zwischen Bad Godes-
berg Stadthalle und Bonn Haupt-
bahnhof. Der Abschnitt zwischen 
Bonn und Siegburg wird vollständig 
durch Busse ersetzt.
Einzelne Haltestellen sind nur ein-
geschränkt erreichbar. So wird die 
Station Hangelar West durch die Er-
satzhaltestelle Hangelar B56 ersetzt. 

Auch die Haltestelle Vilich-Müldorf 
liegt etwa fünf Gehminuten entfernt 
an der Straße Am Herrengarten. Zu-
dem sind nicht alle Ersatzhaltestellen 
barrierefrei ausgebaut. Der P&R-
Parkplatz in Vilich steht während der 

Bauarbeiten nicht zur Verfügung, da 
er als Wendeschleife genutzt wird. 
SWB Bus und Bahn empfiehlt Fahr-
gästen, mehr Zeit einzuplanen und 
sich vorab über alternative Verbin-
dungen zu informieren. (MAB)
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Vielfältiges Programm und engagierte Vereine
Tag der Arbeit in Siegburg zieht viele Besucher an

Beim Familienfest zum Tag der Arbeit 
am 1. Mai erlebten zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher in Sieg-
burg ein vielfältiges Programm. Ver-
anstaltet wurde das Fest von der IG 
Metall Bonn-Rhein-Sieg gemeinsam 
mit dem DGB. Auf der Bühne spra-
chen unter anderem Geschäftsführer 
Michael Korsmeier, Bürgermeister 
Stefan Rosemann, die DGB-Kreisvor-
sitzende Steffi Büttgen sowie Vertre-
ter der IG-Metall-Jugend. Die zent-
rale Mairede hielt Vorstandsmitglied 
Hans-Jürgen Urban. Neben politi-
schen Beiträgen sorgten Vereine und 
Künstler für ein abwechslungsreiches 
Programm. Im Mittelpunkt stand die 
Bedeutung von Arbeit, Mitbestim-
mung und sozialer Gerechtigkeit. Die 
Redner griffen aktuelle Herausforde-
rungen auf und warben für Zusam-
menhalt. Besonders die Jugendrede 
setzte eigene Akzente und richtete 
den Blick auf Zukunftsperspektiven 
junger Beschäftigter. Urban betonte 
die Rolle starker Gewerkschaften 
in wirtschaftlich unsicheren Zeiten. 
Die Kombination aus politischen 
Botschaften und kulturellem Ange-
bot sollte bewusst unterschiedliche 
Zielgruppen ansprechen und den Tag 
gemeinschaftlich gestalten.
Vielfältiges Programm und en-
gagierte Vereine
Neben den Reden prägten zahlreiche 

Auftritte das Geschehen. Kabarettist 
Wilfried Schmickler griff politische 
Themen pointiert auf. Tanzgruppen, 
Cheerleader und eine Taekwondo-
Vorführung sorgten für Abwechs-
lung. Den musikalischen Abschluss 
gestaltete die Band Madmemories 
mit bekannten Songs. Auch Kinder 
kamen bei Mitmachaktionen und 
einem Auftritt von Clown Olli auf 
ihre Kosten.
Besondere Aufmerksamkeit erhielt 
der Gardesport- und Tanzsportver-
ein Augustiner Dancing Devils. Der 
Verein präsentierte seine inklusive 
Arbeit und zeigte Auftritte mehrerer 
Gruppen. Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene tanzen dort gemein-
sam, unabhängig von individuellen 
Voraussetzungen. Die jüngeren Mit-
glieder treten bei den „Feuerfunken“ 
auf, ältere in den Gruppen „Hells“ 
und „Cracy“. Viele Beteiligte be-
schrieben den Verein als enge Ge-
meinschaft, die Freude und Zusam-
menhalt vermittelt.
Auch außerhalb der Bühne gab es 
viel zu entdecken. Die Jugendfeuer-
wehr Siegburg präsentierte ihre Ar-
beit mit einer Spritzwand und einem 
Löschfahrzeug. Besucher konnten 
Technik aus nächster Nähe erleben 
und selbst ausprobieren. Weitere 
Vereine informierten an Ständen 
über ihre Angebote. Für Verpflegung 

war gesorgt, sodass viele Gäste den 
ganzen Tag über blieben.
Die Atmosphäre wurde als entspannt 
und freundlich beschrieben. Bei gu-
tem Wetter nutzten viele Familien 

Gardesport- und Tanzsportverein Augustiner Dancing Devils

die Gelegenheit, gemeinsam Zeit zu 
verbringen. Das Fest knüpfte damit 
an die Tradition des Tags der Arbeit 
an, politische Inhalte mit Begegnung 
und Austausch zu verbinden. (MAB)

Drei Performerinnen verbeugen sich gemeinsam auf einer Bühne, 
eingehüllt in schimmernde, blau gemusterte Stoffe, während das 
Publikum zuschaut.
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Kino für die Ohren im Bürgerhaus Stallberg 
Siegburger Musikanten begeistern mit „Cinema in Sound“ 

Mit einem mitreißenden Konzert vol-
ler großer Gefühle, Spannung und 
cineastischer Klangwelten haben die 
Siegburger Musikanten am Sonntag, 
26. April, ihr Publikum im Bürgerhaus 
Stallberg begeistert. Unter dem Titel 
„Cinema in Sound“ verwandelte das 
sinfonische Blasorchester den Pfar-
rer-Rupprecht-Saal in einen musika-
lischen Kinosaal - bei freiem Eintritt 
und vor zahlreich erschienenen Zu-
hörerinnen und Zuhörern. 
Bereits mit der legendären Fanfare 
der 20th Century Fox war klar: Die-
ses Konzert stand ganz im Zeichen 
der großen Filmmusik. In einem 
abwechslungsreichen Programm 
spannten die Siegburger Musikan-
ten den Bogen von klassischen Wes-
ternmelodien wie „Die glorreichen 
Sieben“ und „Spiel mir das Lied vom 
Tod“ über Fantasy- und Abenteuer-
klänge aus „Harry Potter“, „Dragon-
heart“ und „Die Maske des Zorro“ 
bis hin zu bekannten TV- und Film-
scores wie „Mission: Impossible“, 
„Das A-Team“, „Der dritte Mann“ 
und dem James-Bond-Titel „Skyfall“. 
Dabei beeindruckte das Orchester 
mit seiner großen musikalischen 
Bandbreite: Zarte, stimmungsvolle 
Passagen wechselten sich mit kraft-
vollen, rhythmisch prägnanten Tut-
ti-Momenten ab. Auch solistische 
Beiträge setzten besondere Akzente 
und sorgten für zahlreiche Gänse-
hautmomente. Den fulminanten 

Abschluss bildete das Werk „Movie 
Milestones“ von Hans Zimmer, das 
mit epischer Klangfülle und emotio-
naler Tiefe noch einmal die ganze 
Faszination moderner Filmmusik 
widerspiegelte. 
Unter der musikalischen Leitung von 
Andreas Bönninghausen präsentier-
ten sich die Siegburger Musikanten 
als klanglich geschlossenes und zu-
gleich äußerst facettenreiches sin-
fonisches Blasorchester. Mit großer 

musikalischer Präzision, spürbarer 
Leidenschaft und sicherem Gespür 
für Dynamik und Atmosphäre führte 
er das Orchester souverän durch das 
anspruchsvolle Programm und ließ 
die Vielfalt der Filmmusik eindrucks-
voll zur Geltung kommen. 
Ergänzt wurde das Konzert durch 
die kurzweilige und informa-
tive Moderation von Reinhard 
Kretschmer, der das Publikum mit 
Hintergrundwissen, Charme und 

feinem Humor durch den musi-
kalischen Kinonachmittag führte 
und so eine gelungene Verbin-
dung zwischen Musik, Film und 
Zuhörerschaft herstellte. Der lang-
anhaltende Applaus am Ende des 
Konzerts zeigte deutlich: „Cinema 
in Sound“ war für viele Besuche-
rinnen und Besucher ein rundum 
gelungener und unvergesslicher 
Konzerterlebnis - ganz großes 
Kino für die Ohren.

Volle Bühne, großes Kino: Die Siegburger Musikanten live bei „Cinema in Sound“ im Bürgerhaus 
Stallberg. 
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Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler berechnet der ausliefernde Betrieb separat. 2Alle Werte zuzüglich gesetzlicher 
Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für gewerbliche Einzelkunden, Boni-
tät vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunter-
lagen zusammenstellen. Stand 05/2026. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das Fahrzeug liegen nur noch 
Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

z. B. ID. Polo Life 155 kW (211 PS) 52 kWh 1-Gang-Automatik
Energieverbrauch (kombiniert) 13,3 kWh/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km, Stromverbrauch Innenstadt (niedrig) 9,7 
kWh/100 km, Stromverbrauch Stadtrand (mittel) 10,1 kWh/100 km, Stromverbrauch Landstraße (hoch) 12,0 kWh/100 km, Stromver-
brauch Autobahn (extra hoch) 17,5 kWh/100 km, Elektrische Reichweite (kombiniert) 454 km, Elektrische Reichweite (innerorts) 597 km, 
CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert) A

Angebot Nr. 0656997A01, Lackierung: Pythongelb Metallic, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit kabelloser Ladefunktion, Infotainment-System 
mit 32,7-cm-Display, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwerfer, „Light Assist“, Automatische Distanzrege-
lung ACC, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich. Rückfahrkamera „Rear View“, „Side Assist“, Ladekabel Mode 
3 Typ 2, 16A, „Air Care Climatronic“ u.v.m

Eine Spur Extra. Der neue vollelektrische ID. Polo

Jetzt bei HOFF bestellbar.
Entdecken Sie den neuen ID. Polo

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-693
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-266, autohaus-hoff.de

Leasingsonderzahlung: 999,00 €1,2

Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km 
monatliche Leasingrate: 239,00 € 1,2

Jetzt gewerblich leasen 
ab 239,00 €1,2
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Prüfen - Rufen - Drücken
Laienreanimation -  
Kolleg*innen der Gesamtschule Am Michaelsberg nahmen an Fortbildung teil

Sieger im zdi-Roboterwettbewerb
Gesamtschule Hennef-West, Kopernikus-Gymnasium und Collegium Josephinum 

Am 23. April starteten Frau Reek, 
Herr Steuer und Herr Ennenbach von 
der Städtischen Gesamtschule am 
Michaelsberg besonders früh in den 
Tag. Ihr Ziel: der Forschungsflugplatz 
Würselen. Dort nahmen sie in einem 
Hangar an einer ganztägigen Fort-
bildung zur Laienreanimation teil. 
Die besondere Umgebung machte 
deutlich, worum es geht: im Ernst-
fall schnell und sicher handeln zu 
können.
Auslöser für die Fortbildung ist ein 
Erlass von Schulministerin Dorothee 
Feller, die bereits im Januar unsere 
Schulsanitäterinnen und Schulsani-
täter besucht hatte. Ab dem Schul-
jahr 2026/2027 sollen alle Schulen 
ab Klasse 7 jährlich einen Wieder-
belebungskurs durchführen. Ziel ist 
es, Schüler*innen frühzeitig zu be-
fähigen, im Notfall Verantwortung 

zu übernehmen - denn jede Sekunde 
zählt.
Der Ausbildungstag in Würselen 
brachte viele praktische Einblicke. 
Fachkräfte des ADAC, der TH Aa-
chen, des Deutschen Roten Kreuzes 
und weiterer Organisationen zeig-
ten, wie einfach und gleichzeitig 
entscheidend die drei Schritte Prü-
fen - Rufen - Drücken sind. Deutsch-
land hat sich in den vergangenen 
Jahren bei der Reanimationsbereit-
schaft zwar verbessert, liegt aber 
mit etwa 50 Prozent noch deutlich 
unter dem europäischen Durch-
schnitt von rund 80 Prozent. Dabei 
ist ein Fakt besonders wichtig: In 
etwa 80 Prozent aller Fälle re-
animiert man Menschen, die man 
kennt - Familienmitglieder, Freunde 
oder Mitschüler*innen. Umso be-
deutsamer ist es, Hemmschwellen 

abzubauen und Sicherheit im Han-
deln zu vermitteln.
In den kommenden Wochen werden 
unsere drei Kolleg*innen gemeinsam 
mit dem gesamten Lehrkräfteteam 
ein Konzept entwickeln, um die 

Inhalte nachhaltig im Schulalltag 
zu verankern. Das Land NRW stellt 
dafür zehn Reanimationspuppen 
zur Verfügung, sodass unsere Schü-
ler*innen nicht nur theoretisch, son-
dern auch praktisch üben können.

Kolleg*innen der GSM in der Fortbildung zur Laienreanimation

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Die Robo-
Rookies 2 der Gesamtschule Hen-
nef-West, Kopernikus 1 sowie Koper-
nikus 2 des Kopernikus-Gymnasiums 
Niederkassel und die CoJoRobos des 
Collegium Josephinum Bonn ziehen 
in den zdi-Regionalwettbewerb am 
3. Juni in Bonn ein. Dort werden sie 
um den Einzug ins NRW-Finale, am 
11. Juli in Mülheim an der Ruhr, in 
den Wettstreit gehen. 
Dem Sieg waren drei Wettbewerbs-
runden vorausgegangen: „Nach 
den ersten beiden Läufen können 
wir noch einmal etwas an der Pro-
grammierung oder den Aufbauten 
ändern“, erklärten zwei Schüler. 
„Dabei muss man aber bedenken, 
dass dies immer auch Auswirkungen 
darauf hat, wie man den Roboter 
richtig positionieren muss, damit 
der Parcours reibungslos abgefahren 
werden kann.“
Unter dem Motto „zdi-Space Adven-
tures“ - alles rund um Raumfahrt 
und Weltraumforschung - waren ins-

Sankt Augustin mit TBBB-Robotik, 
das Heinrich-Böll-Gymnasium Trois-
dorf mit HBG-Runners und Space-
Böll, das Rhein-Sieg-Gymnasium, 
Sankt Augustin mit RSG-Robots und 
Weißer Lotus, die LVR-Ernst-Jandl-
Schule, Bornheim mit EJS Robots 
1 und EJS Robots 2, das Koperni-
kus-Gymnasium, Niederkassel mit 
Kopernikus 1 und Kopernikus 2 und 
die CJD Christophorusschule Königs-
winter mit The Freshmen.

gesamt neunzehn Teams von zwölf 
teilnehmenden Schulen angetreten. 
Die Teams schickten ihre selbst 
programmierten Roboter auf eine 
Mission, die typische Schritte einer 
Raumfahrtmission nachbildet: von 
den Vorbereitungen auf der Erde bis 
zur Erkundung eines fremden Plane-
ten. Auf der Spielfeldmatte lösten die 
Roboter Aufgaben, die diese Abläufe 
symbolhaft darstellen: So bereiten 
sie etwa eine Rakete für den Start 
vor, positionieren Mini-Satelliten im 
Orbit oder sammeln Weltraumschrott 
ein.
„Wegen der hohen Nachfrage und 
der besonderen Beliebtheit dieses 
Wettbewerbs gab es in diesem 
Jahr die Besonderheit, dass der 
Rhein-Sieg-Kreis zwei voneinander 
unabhängige Wettbewerbe durch-
führte: einen an der Gesamtschule 
Hennef-West und einen weiteren am 
Albert-Einstein-Gymnasium Sankt 
Augustin“, berichtete Bettina Wal-
lor, Pädagogische Mitarbeiterin des 

Regionalen Bildungsbüro des Rhein-
Sieg-Kreises, die für die Organisation 
der Wettbewerbe zuständig war. Von 
jedem dieser Wettbewerbe quali-
fizierten sich die beiden Erstplat-
zierten für den Regionalentscheid. 
Weitere Informationen: 
www.mint-rhein-sieg.de.
Teilnehmende Schulen des zdi-Ro-
boterwettbewerbs im Rhein-Sieg-
Kreis waren beim Wettbewerb in 
der Gesamtschule in Hennef West: 
Gesamtschule Hennef-West mit 
Hennef-West RoboRookies 1 und 
Hennef-West RoboRookies 2, das 
Städtisches Gymnasium Hennef mit 
Bricktronix und Scorpions, die Ge-
samtschule Neunkirchen-Seelscheid 
mit NKS Robotiker, das Anno-Gym-
nasium Siegburg mit Annonianer, die 
Gesamtschule Much mit RoboRock 
GM7 und RoboRock GM8 und das 
Collegium Josephinum, Bonn mit 
CoJoRobos, beim Wettbewerb in der 
Realschule Sankt Augustin Nieder-
pleis: Albert-Einstein-Gymnasium, 

Roboter mit Aufbauten. 
Foto: Rhein-Sieg-Kreis
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Von Dresden 
über  
Siegburg 
nach Berlin 
Nordcup- 
Serie im Akrobatik 
Rock‘n‘Roll
Nachdem die Rock‘n‘Roll-Tanzpaa-
re beim Nordcup in Dresden bereits 
wichtige Punkte für die Qualifika-
tion zur Deutschen Meisterschaft 
im Akrobatik Rock‘n‘Roll sammeln 
konnten, ging die Turnierserie nun 
in Siegburg in die nächste Runde.
Vor heimischem Publikum gingen 
gleich zwei Paare des RRC Siegburg 
in der C-Klasse an den Start: Esther 
und Julian sowie Mathilda und Leo-
nard. Beide Paare präsentierten ihre 
Choreografien mit viel Energie und 
Ausdruck und konnten sich in einem 
starken Teilnehmerfeld behaupten, 
sodass beide Paare es ins Finale 
schafften.
Esther und Julian ertanzten sich 

einen soliden 7. Platz und zeigten 
dabei eine saubere und ausdrucks-
starke Leistung. Mathilda und Leo-
nard konnten sich sogar noch etwas 
weiter vorne platzieren und belegten 
am Ende einen starken 6. Platz.
Der Fokus liegt nun bereits auf der 
nächsten Station der Nordcup-Se-
rie: Berlin. Dort findet die Nord-
deutsche Meisterschaft im Akrobatik 
Rock‘n‘Roll statt - gleichzeitig das 
Abschlussturnier der Qualifikation 

Mathilda und Leonard im Stütz Esther und Julian im Schwan

zur Deutschen Meisterschaft. Für 
die teilnehmenden Paare bietet sich 
hier die letzte Gelegenheit, entschei-
dende Punkte zu sammeln, wobei 
sogar doppelte Wertungen vergeben 
werden.
Für Mathilda und Leonard geht es 
daher in den kommenden Wochen 
noch einmal in eine intensive Trai-

ningsphase, bevor sie in Berlin an 
den Start gehen.
Wer selbst Interesse am Akrobatik 
Rock‘n‘Roll hat - egal ob als Hobby-, 
Breiten- oder Leistungssport - findet 
beim Verein Angebote für jedes Alter 
und jedes Niveau.
Weitere Infos unter: 
www.tanzen-siegburg.de 
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Anzeige

„La Bella Vita“ in der AGGUA Sauna & Lounge:  
Mediterrane Themenwoche vom 11. bis 16. Mai
Vom 11. bis 16. Mai lädt die 
AGGUA Sauna & Lounge zu 
einer mediterranen Themen-
woche ein. Die Gäste werden 
mit den intensiven Aromen 
des Südens verwöhnt, die 
an Sommerabende irgendwo 
zwischen Costa Blanca, Côte 
d‘Azur und Toskana erinnern.
Wer sich schon mal in den Sommer 
träumen möchte, ist im Mai in der 
AGGUA Sauna & Lounge genau 
richtig. Während der mediterranen 
Themenwoche dreht sich alles um 
sommerliche Leichtigkeit und die 
Düfte des Mittelmeerraums. Auf 
dem Aufgussplan stehen hochwer-
tige Öle auf Basis von Rosmarin 
und Lavendel bis hin zu Limette, 
Orange und Zitrone. Die Aufgüsse 
der Themenwoche sind im regulä-
ren Saunatarif enthalten. 

„La Bella Vita“ in der AGGUA Sauna & Lounge: Mediterrane The-
menwoche vom 11. bis 16. Mai. © AGGUA Troisdorf

„La Bella Vita“ am Samstag
Den krönenden Abschluss der Woche 
bildet Samstag, 16. Mai: Unter dem 
Motto „La Bella Vita“ erwarten die 

Gäste Erlebnisaufgüsse mit intensiven 
Duftkompositionen und stimmungs-
vollen Inszenierungen - ein würdiger 
Abschluss für eine Woche voller Ur-

laubsfeeling. „Der Mittelmeerraum 
steht wie kaum eine andere Region 
für Genuss, Wärme und Freude am 
Augenblick - für das, was man in 
Italien als La Bella Vita kennt“, sagt 
Daniela Simon, Geschäftsführerin 
des AGGUA Troisdorf. „Dieses Ge-
fühl möchten wir in der Themen-
woche erlebbar machen.“
Exklusive Zeremonien
Wer sich noch etwas Besonderes 
gönnen möchte, kann die Sauna-
Entspannung mit Wohlfühlmo-
menten abrunden mit Wenik-Auf-
güssen oder Räucherzeremonien. 
Peeling-Rituale und Dampfbad-
Waschungen stehen als exklusive 
Extras zur Verfügung und verwöh-
nen Körper und Seele auf ganz be-
sondere Weise.
Weitere Infos unter: 
www.aggua.de

Aus der Arbeit der Ratsfraktion von SBU und FDP

Stadt Siegburg leidet unter Verkehrschaos
Fahrradwege Fehlanzeige

Siegburg versinkt im Verkehrs-
chaos. Wer morgens durch die Stadt 
muss, braucht vor allem Geduld: 
endlose Staus, überfüllte Kreuzun-
gen, hupende Autos. Besonders rund 
um Bahnhof, der Kaiserstraße und 
auf den Zufahrten in die Innenstadt 
stockt der Verkehr. Für Anwohner 

bedeutet das Lärm, schlechte Luft 
und Stress. Pendler kostet es Zeit, 
den Geschäften Kundschaft.
Dabei wäre Entlastung möglich. Si-
chere und durchgängige Fahrradwe-
ge könnten viele kurze Autofahrten 
ersetzen.
Die SBU fordert dies seit Langem, 

doch in Siegburg „Fehlanzeige“.
Radfahrer teilen sich enge Straßen 
mit Autos, müssen plötzlich enden-
de Markierungen hinnehmen oder 
auf Gehwege ausweichen. Familien, 
Senioren und Schüler steigen unter 
solchen Bedingungen gar nicht erst 
aufs Rad.

Statt mutiger Lösungen setzt 
die Stadt weiter auf Stillstand. 

Während andere Kommunen Rad-
verkehr fördern und Innenstädte le-
benswerter machen, bleibt Siegburg 
im alten Denken stecken.

Ralph Wesse

Ende: Aus der Arbeit der Ratsfraktion von SBU und FDP



|  15Rundblick Siegburg | 65. Jahrgang | Nr. 18 | Freitag, 08. Mai 2026 | Kw 19 | Rautenberg Media | rundblick-siegburg.de



16  | Rundblick Siegburg | 65. Jahrgang | Nr. 18 | Freitag, 08. Mai 2026 | Kw 19 | rundblick-siegburg.de/e-paper

Evangelische Gottes- 
dienste in Siegburg

Evangelische Gottesdiens-
te in der Friedenskirche
Friedensstraße 13 in Siegburg-Kaldauen

St. Servatius Siegburg

Aus heiterem Himmel: Programm der Gesamttagung 
Kirche mit Kindern veröffentlicht 

Samstag, 9. Mai
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
10 Uhr - St. Michael - Abteikirche-
Hl. Messe
16:30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Vorabendmesse
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Elisabeth-Vorabendmesse
Sonntag, 10. Mai
8 Uhr - St. Joseph-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Namen-Hl. 
Messe
9:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
11 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
11 Uhr - St. Anno-Hl. Messe
12 Uhr - St. Michael - Abteikirche-
Hl. Messe
17:30 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe 

mit Choralgesang
18:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
Montag, 11. Mai
15 Uhr - SZ Friedrich-Ebert-Straße-
Hl. Messe
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
Dienstag, 12. Mai
7 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
9 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe der 
Frauen
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
18:15 Uhr - St. Michael - Abteikir-
che-Vesper, anschl. Hl. Messe
Mittwoch, 13. Mai
9 Uhr - St. Mariä Empfängnis-Ge-
meinschaftsmesse der Frauen

16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Hl. 
Messe
18 Uhr - St. Mariä Namen-Bittpro-
zession zum Schneffelhof, dort Hl. 
Messe
18:15 Uhr - St. Michael - Abteikir-
che-Vesper, anschl. Hl. Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
Donnerstag, 14. Mai
8 Uhr - St. Joseph-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
11 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
11 Uhr - St. Anno-Hl. Messe
12 Uhr - St. Michael - Abteikirche-
Hl. Messe
17:30 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe 
mit Choralgesang

Auferstehungskirche, 
Annostraße 14
Sonntag, 10. Mai

10:30 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst mit Rising Voices, Pfr.in Ruth 
Wirths und Antje Pollmann Sonntag, 10. Mai

10 Uhr - Konfirmationsgottesdienst 
mit Prädikantin Beate Gehrmann

Donnerstag, 14. Mai
10 Uhr - Gottesdienst zu Christ Him-
melfahrt mit Prädikantin Ute Cron-
Boengeler

Freitag, 15. Mai
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
18:15 Uhr - St. Michael - Abteikir-
che-Vesper, anschl. Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
Samstag, 16. Mai
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
10 Uhr - St. Michael - Abteikirche-
Hl. Messe
16:30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Vorabendmesse
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-Vor-
abendmesse
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Elisabeth-Vorabend-
messe 

Siegburg, 14. bis 17. Mai. Unter 
dem Motto „Aus heiterem Himmel“ 
findet in wenigen Tagen die Gesamt-
tagung Kirche mit Kindern in Sieg-
burg statt. Nun liegt das vollständige 
Tagungsprogramm vor (zum Down-
load: gesamttagung2026.de): Mit 
rund 150 Veranstaltungen bietet die 
bundesweite Fachtagung ein breites 
Spektrum an Impulsen, Praxisforma-
ten und geistlichen Angeboten für 
ehrenamtlich und beruflich Tätige in 
der kirchlichen Arbeit mit Kindern 
und Familien. 
Im Zentrum der Tagung stehen ak-
tuelle Fragen kirchlicher Arbeit mit 
Kindern: Wie kann Glaube heute 
erfahrbar werden? Wie können Kin-
der gestärkt, beteiligt und in ihrer 
Vielfalt wahrgenommen werden? 
Die Tagung greift diese Themen in 

Workshops, Vorträgen und kreativen 
Formaten auf. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
auf den beiden täglichen Bibelarbei-
ten, gestaltet unter anderem von der 
Theologin Dr. Stefanie Schardien und 
dem Astrophysiker und Schirmherrn 
Prof. Dr. Heino Falcke. Beide verbin-
den biblische Zugänge mit aktuellen 
Fragestellungen und eröffnen neue 
Perspektiven auf bekannte Texte. 
Breiten Raum nimmt das praxis-
orientierte Lernen ein: In zahlrei-
chen Workshops werden konkrete 
Modelle für die Arbeit mit Kindern 
vorgestellt - von kreativen Erzähl-
methoden über musikalische Zu-
gänge bis hin zu Fragen von Inklu-
sion, Resilienz und Kinderschutz. 
Ergänzt wird das Programm durch 
sogenannte Wissensimpulse, die 

wissenschaftliche Erkenntnisse und 
kirchliche Praxis miteinander ins Ge-
spräch bringen. 
Ein zentraler Treffpunkt ist der 
„Markt der Möglichkeiten“ mit 
rund 30 Ausstellenden aus Kirche, 
Verbänden und Verlagen. Hier kön-
nen sich Teilnehmende über Mate-
rialien, Projekte und neue Ideen für 
die Arbeit mit Kindern informieren 
und vernetzen. 
Ein besonderes Profil erhält die 
Tagung durch ihre geistlichen und 
seelsorglichen Angebote: Neben 
klassischen Formaten gibt es Räume 
der Stille, Segensangebote sowie die 
Möglichkeit zu vertraulichen Gesprä-
chen mit professionellen Berater*in-
nen und Seelsorger*innen. 
Auch die Abende sind bewusst als 
kulturelle und gemeinschaftliche Er-

lebnisse gestaltet: Konzerte, künst-
lerische Programme und kreative 
Formate laden dazu ein, Glauben 
und Gemeinschaft in besonderer At-
mosphäre zu erleben. Erwartet wird 
der Singer-Songwriter Samuel Harfst 
und das bekannte Duo 2Flügel, die 
mit Texten und Musik begeistern. 
Eine Anmeldung ist online bis ein-
schließlich 6. Mai möglich: 
https://events.crm.ekir.de/
civiremote/event/3034/
register 
Für Kurzentschlossene gibt es auch 
noch Tickets im Tagungsbüro, 
Rhein-Sieg-Forum, 
Bachstr. 1, 
53721 Siegburg. 
Auch Tickets für die Konzerte am 
Freitag- und Samstagabend können 
am Tagungsbüro erworben werden. 
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Im Einsatz für andere
Freiwilligendienste an den Förderschulen 
und Berufskollegs des Kreises

Rhein-Sieg-Kreis (an). Für fünf seiner 
Förderschulen und die vier Berufs-
kollegs sucht der Rhein-Sieg-Kreis 
jetzt wieder junge Menschen, die 
sich im Freiwilligendienst engagie-
ren möchten.
Die Freiwilligen an den Förder-
schulen unterstützen während des 
Unterrichts, helfen bei der Zuberei-
tung der Mahlzeiten, beim Essen, 
während der Pausen und begleiten 
Klassenfahrten und Ausflüge. Hier 
geht es um die Förderschulen mit 
dem Förderschwerpunkt geistige 
Entwicklung in Alfter (Vorgebirgs-
schule), Sankt Augustin (Heinrich-
Hanselmann-Schule) und Windeck-
Rossel sowie die Förderschulen mit 
dem Förderschwerpunkt emotionale 
und soziale Entwicklung in Hennef-
Bröl (Richard-Schirrmann-Schule) 
und Alfter-Witterschlick (Waldschu-
le).
Die Aufgabe beginnt mit dem neuen 
Schuljahr nach den Sommerferien. In 
der Regel handelt es sich um einen 
tagesfüllenden Dienst, der durch Se-
minare begleitet wird. Die Freiwilli-
gen sind meist einer Schulklasse fest 
zugeordnet und betreuen die Schü-
lerinnen und Schüler den gesamten 
Tag über.
An den Berufskollegs des Rhein-
Sieg-Kreises in Bonn-Duisdorf, Sieg-
burg, Troisdorf und Hennef werden 
in den Internationalen Förderklassen 
auch junge Zugewanderte unter-
richtet, die über nicht ausreichende 
Deutschkenntnisse verfügen. Diese 
jungen Menschen benötigen auch 
über den regulären Schulunterricht 
hinaus weitere Unterstützung.
Hier begleiten die Freiwilligen im 
Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes (BFD) die Schülerinnen 

und Schüler das ganze Schuljahr 
hindurch: Sie sind beispielsweise 
beim Erlernen der deutschen Spra-
che durch Leseförderung behilflich, 
betreuen Lernzeiten, helfen bei den 
Hausaufgaben oder unterstützen 
außerschulische Arbeitsgemein-
schaften, wie das Training zum Um-
gang mit dem PC.
„Die interessante Arbeit der Freiwil-
ligendienste bietet einen vielseitigen 
Einblick in zeitgemäße Bildungs- und 
Unterstützungsangebote für Kinder 
mit besonderem Förderbedarf be-
ziehungsweise junge Menschen 
aus anderen Kulturen“, sagt Brigit-
te Böker, die Leiterin des Amtes für 
Schule, Bildung, Kultur und Sport 
des Rhein-Sieg-Kreises. „Die Teil-
nehmenden bekommen damit die 
Chance, Impulse für den eigenen 
Werdegang zu erhalten.“
Der Freiwilligendienst kann als War-
tezeit auf einen Studienplatz und an 
verschiedenen Universitäten und 
Hochschulen auch als Praktikum 
für einige Studiengänge anerkannt 
werden. Er eignet sich besonders für 
Jugendliche und junge Erwachsene, 
die sich nach der Schulzeit zunächst 
beruflich orientieren oder auch eine 
Überbrückungszeit sinnvoll nutzen 
wollen und gleichzeitig einen so-
zialen Beitrag für die Gesellschaft 
leisten möchten.
Der Rhein-Sieg-Kreis zahlt neben 
einem monatlichen Taschengeld eine 
Verpflegungspauschale und die Kos-
ten für das Deutschlandticket.
Alle weiteren Informationen zu den 
genauen Bedingungen und zur Be-
werbung gibt es unter rhein-sieg-
kreis.de/freiwilligendienst sowie 
unter freiwilligendienst@
rhein-sieg-kreis.de.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 15. Mai 2026

Annahmeschluss ist am:
12.05.2026 um 10 Uhr

Angebote
Dienstleistung

Sonstiges

Drohnenflüge & Luftaufnahmen
für Immobilien, Dokumentation & In-
spektion, Privat & Gewerbe. Unver-
bindlich anfragen: 02247-759621.

Kaufgesuch
Frau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölgemäl-
de, Bernstein, Hirschgeweihe,seriö-
se Kaufabwicklung. 
TEL: 015787151734, 
Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik

Rund ums Kind
Vorkindergarten ab 18 Monate

Die Elterninitiative ‚Die kleinen 
Strolche e. V.‘ in Troisdorf-Bergheim 
bietet einen behutsamen Einstieg 
ins Kitaleben. Kleine Gruppen, lie-
bevolle Begleitung & spielerisches 
Lernen ermöglichen einen sanften 
Start. 2x wöchentlich je 3 Stunden. 
Plätze begrenzt. 
Infos: www.strolche-troisdorf.de

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-

sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen wir 
Ihnen ein seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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Hennef hat RESPEKT:  
Helfertag bringt Engagement ins Rampenlicht

Am Sonntag, 10. Mai, wird die 
Hennefer Innenstadt erneut zum 
Treffpunkt für Engagement, Einsatz-
bereitschaft und gelebten Zusam-
menhalt. Unter dem Motto „Hen-
nef hat RESPEKT - Der Helfertag“ 
lädt die Werbegemeinschaft Hennef 
gemeinsam mit der Stadt zu einem 
besonderen Aktionstag ein.
Zwischen 11 und 18 Uhr verwandelt 
sich die Frankfurter Straße (zwischen 
Lindenstraße und Alter Ladestraße) 
in eine Erlebnismeile rund um Hilfs-
organisationen, Ehrenamt und sozia-
le Initiativen. Bürgermeister Mario 
Dahm übernimmt erneut die Schirm-
herrschaft.
Im Mittelpunkt stehen Menschen, 
die sich täglich für die Gesellschaft 
einsetzen - oft im Hintergrund, an 
diesem Tag jedoch ganz bewusst im 
Fokus. Besucherinnen und Besucher 
erwartet ein vielfältiges Programm 
mit Technik, Einsatzfahrzeugen, Vor-
führungen, Tieren und persönlichen 
Einblicken.
Zu den teilnehmenden Organisa-

tionen zählen unter anderem die 
Freiwillige Feuerwehr Hennef, das 
Deutsche Rote Kreuz, das Techni-
sche Hilfswerk, die Polizei Nord-
rhein-Westfalen, die Bundespolizei 
mit ihrer Fliegergruppe, Ärzte ohne 
Grenzen sowie zahlreiche weitere 
Initiativen und Vereine.
Erleben, verstehen, mitmachen
Der Helfertag richtet sich insbe-
sondere an Familien und bietet 
zahlreiche Möglichkeiten zum Mit-
machen und Ausprobieren. Ziel ist 
es, die Arbeit der Einsatzkräfte und 
Ehrenamtlichen greifbar zu machen 
und gleichzeitig neue Menschen für 
Engagement zu begeistern.
Zu den besonderen Highlights zählen:
•	 Ein Hubschrauber der Bundes-

polizei-Fliegergruppe mit Ein-
blicken in den Flugdienst

•	 Einsatzfahrzeuge und Drehleiter 
der Feuerwehr Hennef

•	 Rettungshundestaffel des DRK 
mit tierischen Helfern

•	 Eindrucksvolle Unfall-Demonst-
ration der Polizei

•	 Bergungsvorführungen des THW
Innenstadt erleben - mit ver-
kaufsoffenem Sonntag
Parallel findet von 13 bis 18 Uhr ein 
verkaufsoffener Sonntag statt. Ziel 
ist es, die Innenstadt als lebendigen 
Begegnungsort zu stärken und den 
lokalen Handel zu unterstützen.
Erwartet werden rund 10.000 bis 
15.000 Besucherinnen und Besucher 
aus Hennef und der Region.
Ein starkes Zeichen für Respekt
„Hennef hat RESPEKT“ steht für 
Wertschätzung, Zusammenhalt 
und Sichtbarkeit. Die Veranstaltung 

macht deutlich, wie wichtig das 
Engagement der vielen Helferinnen 
und Helfer für das gesellschaftliche 
Miteinander ist.

Weitere Informationen und Anmel-
dungen für Aussteller:
kontakt@
 werbegemeinschaft-hennef.de 
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Freitag, 8. Mai 
	 Kronen-Apotheke
	 Kölnstraße 107, 53757 Sankt Augustin, 02241 27013
Samstag, 9. Mai 
	 Glocken Apotheke
	 Hermann-Ehlers-Straße 61, 53840 Troisdorf, 02241 804689
Sonntag, 10. Mai 
	 St. Rochus Apotheke
	 Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241 381855
Montag, 11. Mai 
	 Apotheke am Europaplatz
	 Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241 61333
Dienstag, 12. Mai 
	 Apotheke im Siegburgmed
	 Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241 265230

Mittwoch, 13. Mai 
	 Kaiser-Apotheke
	 Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241 50528
Donnerstag, 14. Mai 
	 Adler-Apotheke
	 Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241 52740
Freitag, 15. Mai 
	 Linda Apotheke am oberen Stadttor
	 Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241 995290
Samstag, 16. Mai 
	 Merlin Apotheke am Hochhaus OHG
	 Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241 97700
Sonntag, 17. Mai 
	 Engelbert Humperdinck-Apotheke
	 Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241 59204

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Ökumenisches Trauercafé 
Jordan
Jeden erstem Mittwoch im Monat 
von 15.30 bis 17 Uhr und jeden 3. 
Montag im Monat von 18.30 bis 20 
Uhr im Servatiushaus, Mühlenstr. 
14. Keine Anmeldung erforderlich, 
weitere Infos unter trauercafe-sieg-
burg@gmx.de oder unter 01525 
7830379.
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Freiwilligen-Agentur
	 Kontakt erfolgt über Freiwilli-

gen-Agentur Siegburg
	 02241/25 215 20
	 Freiwilligen-agentur@
	 diakonie-sieg-rhein.de
	 Sprechstunden nach Vereinba-

rung
Demenzsprechstunde
	 Kostenfrei im Seniorenzentrum 

Siegburg,
	 Friedrich-Ebert-Straße 16, 
	 Siegburg.
	 Immer am 2. Mittwoch eines 

jeden Monats von 16.30 bis 18 
Uhr außer in den Ferien NRW.

	 Parkmöglichkeit ist vorhanden.
	 Hier können in einer Gruppe von 

betroffenen Angehörigen Fragen 
zu Alzheimer und anderen De-
menzerkrankungen erörtert 
werden. Begleitung: Facharzt 
Kelzenberg und Fachkraft des 
Hauses

	 Telefon: 2504-2000
Kinder- und Jugendtelefon 
	 Montag bis Samstag: 
	 14 bis 20 Uhr
	 Telefon: 116111
Alkoholprobleme? 
	 AA-Gruppen stellen sich vor
	 Du hast den Wunsch, mit 

dem Trinken aufzuhören?
	 Du weißt nicht, wie Du es schaf-

fen kannst, aufzuhören?
	 Du schämst Dich, mit jemandem 

über Dein Problem zu reden?
	 Du weißt, dass Du in Deinem 

Leben etwas ändern musst?

	 Schau in einem unserer Mee-
tings vorbei. Wir hören zu.

	 Meetings finden hier zu folgen-
den Zeiten statt:

	 Freitag:
	 19:30 Uhr - Siegburg, 
	 Annostraße 14, 53721 Siegburg, 
	 02247/968 166 (Roswitha), 

0151/12783508 und 
	 02241/8982 321 (Stefan), 
	 Siegburg@aa-ig6-rg09.de, 
	 https://www.facebook.com/

AAinSiegburg
Trauergesprächskreis
	 Der Trauergesprächskreis von 

„Sonare“ findet ab Januar wie-
der statt: neu in der Wilhelm-
straße 74 in Siegburg in den 
Räumen der Caritas, immer am 
1. Donnerstag des Monats um 
15 Uhr, kostenfrei. Leitung: Eli-
sabeth Bäsch 

	 Informieren Sie sich aktuell 
immer über Änderungen durch 
Pandemiebestimmungen (Rück-
fragen unter 02247/900 13 65).

Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit (Emotions Anony-
mous/EA)
	 Wir teilen im Gespräch Erfah-

rung, Kraft und Hoffnung und 
treffen uns an jedem 1. und 3. 
Samstag im Monat von 18:15 
bis 19:45 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Club“, Markt 1, 
53757 Sankt Augustin.

	 Interessierte melden sich bitte 
vorab bei Silke (0151 16573691), 
Norbert (0160 97319919) 

	 oder unter 
	 EA-Sankt-Augustin@web.de.
Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Rhein-Sieg-Kreis
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Landgrafenstraße 1 / Sieglarer 

Straße 100 (barrierefrei)
	 53842 Troisdorf
	 02241 949999
	 Montag und Mittwoch 
	 9 bis 14 Uhr
	 Donnerstag 11 bis 16 Uhr
	 und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Adresse: Landgrafenstraße 1 / 

Sieglarer Straße 100 (barriere-
frei)

	 53842 Troisdorf
	 Telefon: 02241 2014296

	 Mail: teilhabeberatung-
	 rhein-sieg@paritaet-nrw.org
	 Offene Sprechstunde: dienstags 

10 - 13 Uhr und individuelle Be-
ratungstermine nach Vereinba-
rung

	 Diese Angebot richtet sich an 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen 

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
	 Rhein-Sieg-Kreis
	 Landgrafenstraße 1, Troisdorf
	 02241 49 39 301
	 pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Dies ist ein Angebot für pflegen-

de Angehörige.
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
	 https//tierarzt-notdienst-rhein-

sieg-kreis.de 
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